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Thuk. 5,73,4

Titel Geschichte des Peloponnesischen Krieges

Autor Thukydides

Zeitangabe 5. Jh.v.Chr.

Originaltext καὶ τῶν μὲν Μαντινέων καὶ πλείους διεφθάρησαν, τῶν δὲ Ἀργείων λογάδων
τὸ πολὺ ἐσώθη.

Quelle K. Hude, Thucydides Historiae, 2 Bde, Leipzig : Teubner, 1913-25 (Bücher
1-2 überarbeitet von O. Luschnat, 1960).

Übersetzung Und von den Mantineiern kamen eher mehr um, von den Erlesnen aus Argos
konnte die Mehrzahl sich retten.

Quelle der Übersetzung Thukydides. Geschichte des Peloponnesischen Krieges, übers. von G.P.
Landmann, 2 Bde, München 1993.

Beschreibung Auszug aus der Schilderung der Schlacht von Mantineia (418 v.Chr.).
Die Spartaner unter ihrem König Agis gelang es, zusammen mit den
verbündeten Arkadern, Heraiern, Mainaliern und Tegeaten, die Kontigente
aus Mantineia, Argos, Kleonai, Orneai und Athen vernichtend zu schlagen.
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